

MB B3: 4-Ecken

4 Ecken Spiel „Wo spielt Datenschutz heute eine Rolle“

Benötigtes Material:
Klebeband, Fragenliste
Ziel: 
Bei dieser Methode handelt es sich um eine Positionierung, um Sichtweisen von Einzelnen darzustellen. 

Methode: 
Aus Klebeband wird ein Kreuz auf dem Boden gemacht, das die Mitte darstellt und den Raum in vier Zonen teilt. Jede Zone erhält eine bestimmte Wertung.
Die Teilnehmer positionieren sich zu einer Frage entsprechend ihrer eigenen Meinung.
Es ist hilfreich vier Zettel vorher zu beschriften und aufzuhängen oder auszulegen.
Je weiter sie von der Mitte entfernt sind desto sicherer sind sie sich in Ihrer Meinung. Das heißt, in den Äußeren Ecken entstehen die Extremwerte.  
Stimme eher nicht zu
Stimme voll zu




Stimme nicht zu
Stimme eher zu

	
Wahlweise kann dies auch mit nur einer Positionslinie durchgeführt werden.Stimme nicht zu
Stimme voll zu





Es obliegt dem Referenten oder Lehrer Ergebnisse zu analysieren und auszuwerten und Teilnehmer erläutern zu lassen, warum sie sich an einer bestimmten Stelle positioniert haben. Gleichwohl ist es seine Aufgabe aufkommende Diskussionen über Standpunkte zu moderieren, sie zu unterbinden bzw. zu beenden.
Mögliche Fragen:
· Es ist wichtig, dass Geheimdienste alle verfügbaren Informationen sammeln, um uns vor Terrorismus zu schützen.
· Ich weiß welche Informationen sich täglich über mich im Internet verbreiten.
· Ich vertraue Konzernen wie Alphabet oder Facebook.
· Datensammlung hilft der Allgemeinheit, zum Beispiel bei der Forschung nach Krankheitserregern oder Heilmitteln. 
· Ich habe nichts zu verbergen, deshalb kann ich auch bedenkenlos mit meinen Daten umgehen. 
· Wenn Internetkonzerne meine Daten sammeln und Analysieren ist das gut, da ich dann bessere Werbung und für mich interessantere Dinge gezeigt bekomme.
· Die Polizei braucht mehr Rechte zur Überwachung von Smartphones und Computern.
· Zitat: „Wenn man nicht will, dass etwas über einen herauskommt, sollte man es gar nicht erst tun“ (Eric Schmitt ehemaliger Google Chef)
· Ich halte Datenschutz für wichtig.
· Ich habe keine Zeit um mich auch noch um Datenschutz zu kümmern.
· Sicherheit ist mir mehr wert als Freiheit.
· Zitat: „Einen Staat, der mit der Erklärung, er wolle Straftaten verhindern,
seine Bürger ständig überwacht, kann man als Polizeistaat bezeichnen.“
(Ernst Benda, ehem. Präsident des Bundesverfassungsgerichts)
· Ich bin zu faul oder zu bequem mir Alternativen zu suchen.
· Zitat:  „Wer Sicherheit der Freiheit vorzieht, ist zu Recht ein Sklave.“ (Aristoteles)
· …

Mögliche Fragen für jüngere Schüler:
· Datenschutz ist nicht wichtig.
· Die Polizei sollte alles wissen, um die Menschen zu schützen.
· Keine Firma der Welt interessiert sich für meine Bilder, Texte oder was ich mir im Internet anschaue.
· Ich kenne mich gut mit dem Internet aus.
· Ich bin zu faul mich auch noch um Datenschutz zu kümmern.
· 
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